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Armand-Conan-Platz wird wieder zum Festplatz
Familienfest in Weilerswist Süd

Jahreshauptversammlung der KG Blau-Weiß Metternich

Am Samstag, 28. Juni, wird der
Armand-Conan-Platz in Weilers-
wist Süd wieder zum Festplatz,
denn dann feiern gemeinsam der
Freundeskreis Weilerswist Süd
e.V. und die Partnerschaftsgesell-
schaft Weilerswist ihr traditionel-
les Familienfest. In den letzten
Jahren erfreut sich dieses Fest
zunehmender Beliebtheit. Zahlrei-
che Vereine aus der Gemeinde
haben bereits zugesagt und wer-
den auch in diesem Jahr wieder
ab 14 Uhr ein breites und vielfäl-
tiges Programm anbieten, das bis
in den frühen Abend hinein die
Besucher begeistern wird. Info-
stände, Vorführungen, Showein-
lagen, Mitmachaktionen, eine Der Amand-Conan-Platz in Weilerswist SüdDer Amand-Conan-Platz in Weilerswist SüdDer Amand-Conan-Platz in Weilerswist SüdDer Amand-Conan-Platz in Weilerswist SüdDer Amand-Conan-Platz in Weilerswist Süd

Hüpfburg für die Kleinsten und
eine große Dartscheibe, das lockt
hoffentlich auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Gäste auf den
Armand-Conan-Platz in Weilers-
wist Süd. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Neben küh-
len Getränken, Cocktails,
Schmackhaftem vom Grill und ei-
nem Kaffee und Kuchenbuffet wer-
den auch Crepes, Popcorn und
Slush-Eis angeboten. Mit dabei
ist auch wieder DJ Jürgen, der für
die musikalische Unterhaltung
sorgt. Die Organisatoren hoffen
auf schönes Wetter und freuen
sich auf ein tolles Familienfest mit
interessanten Gesprächen und gut
gelaunten Gästen.

Am 8. Mai hat die KG Blau-
Weiß Metternich 1956 ihre Jah-
reshauptversammlung abgehal-
ten. Zahlreiche Mitglieder wa-
ren gekommen und machten
auch von ihrem Stimmrecht ge-
brauch. Nach ausführlicher Be-
richterstattung des letzten Ge-
schäftsjahres, wurde der ge-
samte Vorstand entlastet.

Es folgte der Punkt auf der Ta-
gesordnung für die Neuwahlen
der 1. Posten im Vorstand: Vor-
sitzende/r (Präsident/in), Kas-
sierer/in, Schriftführer/in.

Alle drei die das Amt im letzten
Jahr bekleidet haben, wurden
zur Wiederwahl vorgeschlagen
und einstimmig gewählt. An-
schließend wurden die
Beisitzer:innen ernannt und
gewählt. Auch die Kassenprü-
fer/in wurden im Anschluss ge-
wählt.

Der neue Vorstand der KG:
1. Vorsitzender / Präsident:
Jörg Schmitz
Geschäftsführer:
Christian Hof
1. Kassierer:
Marcus Hemmersbach
2. Kassierer:
Sebastian Bartsch
1. Schriftführerin:
Iris Erdmenger

Vorstand der KG Blau-Weiß Met-Vorstand der KG Blau-Weiß Met-Vorstand der KG Blau-Weiß Met-Vorstand der KG Blau-Weiß Met-Vorstand der KG Blau-Weiß Met-
ternich 1956ternich 1956ternich 1956ternich 1956ternich 1956

Prinzessinnenführerin DagmarPrinzessinnenführerin DagmarPrinzessinnenführerin DagmarPrinzessinnenführerin DagmarPrinzessinnenführerin Dagmar
Schmitz, die designierte Prinzes-Schmitz, die designierte Prinzes-Schmitz, die designierte Prinzes-Schmitz, die designierte Prinzes-Schmitz, die designierte Prinzes-
sin Iris I., Präsident Jörg Schmitzsin Iris I., Präsident Jörg Schmitzsin Iris I., Präsident Jörg Schmitzsin Iris I., Präsident Jörg Schmitzsin Iris I., Präsident Jörg Schmitz

2. Schriftführerin:
Katharina Toppel
Literat: Frank Sehr
Beisitzer/innen:
Dagmar Schmitz, Tatiana Hof,
Christa Weiß, Klaus Wilscheid,
Bernd Czeschik
Kassenprüfer:
Christian Jung, Marco Toppel
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Geist von Arnstein lebt weiter
„Tag der Begegnung“ der Herz-Jesu-Pilger in Lommersum
Unter dem Leitwort „Was Hoff-
nung macht“ laden die Arnstei-
ner Patres und die Freunde der
Arnsteiner Wallfahrt am Sonn-
tag, 6. Juli, zu einem besonde-
ren „Tag der Begegnung“ nach
Lommersum ein. Die Veranstal-
tung knüpft an die jahrzehnte-
lange Tradition der Herz-Jesu-
Wallfahrten zum Kloster Arn-
stein an der Lahn an, die mit
dem Weggang der Ordensge-
meinschaft von den Heiligsten
Herzen Jesu und Mariä Ende
2018 ihr vorläufiges Ende ge-
funden hatte.
„Viele Gläubige aus der Eifel,
dem Kreis Euskirchen, dem Vor-
gebirge und dem Rheinland ha-
ben in den früheren Wallfahrten
nach Arnstein nicht nur spiritu-
elle Stärkung, sondern auch Ge-
meinschaft und Lebenshilfe er-
fahren“, schreibt Franziska Voße-
mer aus Kallmuth.
Seit 2020 wird mit dem „Arn-
steiner Pilgertag“ in Lommer-
sum ein neuer Ort für diese ge-
lebte Spiritualität geschaffen -
initiiert von Diakon Hermann-
Josef Mahlkemper, der seit sei-
ner Jugend mit den Arnsteinern
verbunden ist. Die Kirche St.

Pankratius in Lommersum und
das benachbarte Pfarrheim bie-
ten dafür den passenden Rah-
men: Am 6. Juli beginnt der Tag
um 9:30 Uhr mit einer Heiligen
Messe, anschließend ist Gele-
genheit zur Begegnung im Pfarr-
heim.

Kraft, Hoffnung und Orientie-Kraft, Hoffnung und Orientie-Kraft, Hoffnung und Orientie-Kraft, Hoffnung und Orientie-Kraft, Hoffnung und Orientie-
rungrungrungrungrung
Am Nachmittag stehen eine eu-
charistische Anbetung (13:30
Uhr), ein offenes Singen (14 Uhr)
und eine eucharistische Andacht
(14:30 Uhr) im Mittelpunkt. Auch
das Bußsakrament kann emp-
fangen werden. Der Tag endet
mit dem persönlichen Segen -
gewissermaßen als geistlichem
Proviant für den Alltag.
Die Organisatoren betonen:
„Der Tag ist offen für alle, die
Kraft, Hoffnung und Orientierung
aus dem Glauben schöpfen wol-
len - unabhängig davon, wie nah
oder fern sie sich der Kirche füh-
len.“ In Zukunft sollen an jedem
Herz-Jesu-Freitag Impulse aus
der Arnsteiner Spiritualität an-
geboten werden.
„Denn der Glaube daran, dass
Gott ein Herz für den Menschen

hat - ohne Wenn und Aber - ist
aktueller denn je“, sagte Pater
Hans-Ulrich Willms sscc, lang-
jähriger Pilgerleiter und geistli-
cher Begleiter.
Kontakt und weitere Informati-
onen: Franziska Voßemer, 02484/

Arnsteinpilger: „Tag der Begegnung“ in Lommersum knüpft an TraditionArnsteinpilger: „Tag der Begegnung“ in Lommersum knüpft an TraditionArnsteinpilger: „Tag der Begegnung“ in Lommersum knüpft an TraditionArnsteinpilger: „Tag der Begegnung“ in Lommersum knüpft an TraditionArnsteinpilger: „Tag der Begegnung“ in Lommersum knüpft an Tradition
der Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein an, die Ende 2018 ihrder Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein an, die Ende 2018 ihrder Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein an, die Ende 2018 ihrder Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein an, die Ende 2018 ihrder Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein an, die Ende 2018 ihr
vorläufiges Ende gefunden hatte. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressvorläufiges Ende gefunden hatte. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressvorläufiges Ende gefunden hatte. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressvorläufiges Ende gefunden hatte. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressvorläufiges Ende gefunden hatte. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPress

1353, Mobil 0177-33 22 187,
E-Mail:
f.vossemer@gmx.de
www.arnsteiner-patres.de
www.pfarrverband-
weilerswist.de
pp/Agentur ProfiPress
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„Man darf nicht mehr ausgeben, als man hat.“
Alexander Eskes spricht über Finanzen, Verantwortung und Heimatverbundenheit

Alexander Eskes, 55, ist seit fast
40 Jahren bei der Gemeinde Wei-
lerswist tätig und wurde im März
2025 erneut zum Ersten Beige-
ordneten und Kämmerer gewählt.
Im Interview spricht er über sei-
nen beruflichen Weg, die finanzi-
elle Lage der Gemeinde und sei-
ne Wünsche für die Zukunft.

Seit 1986 arbeiten Sie für dieSeit 1986 arbeiten Sie für dieSeit 1986 arbeiten Sie für dieSeit 1986 arbeiten Sie für dieSeit 1986 arbeiten Sie für die
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWeilerswist.eilerswist.eilerswist.eilerswist.eilerswist.     Wie kamWie kamWie kamWie kamWie kam
es dazu?es dazu?es dazu?es dazu?es dazu?
Alexander Eskes: „Ich wollte ei-
gentlich zur Polizei oder zum Zoll.
Aber dort wäre für mich nur die
mittlere Beamtenlaufbahn infra-
ge gekommen. Das hat mich nicht
überzeugt. Dann bin ich auf die
Ausbildungsstelle bei der Gemein-
de gestoßen. Es hat gepasst und
ich bin geblieben.“

Wie verlief Ihre Karriere im Rat-Wie verlief Ihre Karriere im Rat-Wie verlief Ihre Karriere im Rat-Wie verlief Ihre Karriere im Rat-Wie verlief Ihre Karriere im Rat-
haus?haus?haus?haus?haus?
Alexander Eskes: „Ich habe 1989
die Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten abgeschlossen.
1995 folgte dann die Fortbildung
zum Verwaltungsfachwirt. Später
kamen noch Weiterbildungen zum
Bilanzbuchhalter (IHK) und zum
Controlling-Referenten (IHK)
dazu. 1998 wurde ich Teamleiter
Finanzen, seit 2009 bin ich Beige-
ordneter.“

Im März 2025 wurden Sie ein-Im März 2025 wurden Sie ein-Im März 2025 wurden Sie ein-Im März 2025 wurden Sie ein-Im März 2025 wurden Sie ein-
stimmig für weitere acht Jahre imstimmig für weitere acht Jahre imstimmig für weitere acht Jahre imstimmig für weitere acht Jahre imstimmig für weitere acht Jahre im
Amt bestätigt.Amt bestätigt.Amt bestätigt.Amt bestätigt.Amt bestätigt.     WWWWWas bedeutet dasas bedeutet dasas bedeutet dasas bedeutet dasas bedeutet das
für Sie?für Sie?für Sie?für Sie?für Sie?
Alexander Eskes: „Ich war ehrlich
gesagt überrascht und gerührt. Es
war die dritte Wahl in dieses Amt,
aber erstmals ohne Gegenstim-
me oder Enthaltung. Das ist schon
etwas Besonderes und ich freue
mich sehr über das Vertrauen, das
der Gemeinderat mir damit ent-
gegengebracht hat.“

WWWWWas sind die größten Heras sind die größten Heras sind die größten Heras sind die größten Heras sind die größten Herausforausforausforausforausfor-----
derungen für die Gemeinde in denderungen für die Gemeinde in denderungen für die Gemeinde in denderungen für die Gemeinde in denderungen für die Gemeinde in den
kommenden Jahren?kommenden Jahren?kommenden Jahren?kommenden Jahren?kommenden Jahren?
Alexander Eskes: „Ganz klar die

Finanzen. Der Gemeinde geht es
finanziell zwar augenblicklich re-
lativ gut, doch wir haben auch eine
lange Durststrecke hinter uns. Weit
über 15 Jahre nicht ausgeglichene
Haushalte und zehn Jahre lang ein
Haushaltssicherungskonzept, also
ein strikt einzuhaltender Sparplan.
Das möchte niemand zurück. Ak-
tuell gelingt der Haushaltsaus-
gleich noch durch Rücklagen. Doch
die sind endlich.“

Die Kreisumlage wurde zuletztDie Kreisumlage wurde zuletztDie Kreisumlage wurde zuletztDie Kreisumlage wurde zuletztDie Kreisumlage wurde zuletzt
nicht wie befürchtet erhöht.nicht wie befürchtet erhöht.nicht wie befürchtet erhöht.nicht wie befürchtet erhöht.nicht wie befürchtet erhöht.     WWWWWasasasasas
bedeutet das konkret?bedeutet das konkret?bedeutet das konkret?bedeutet das konkret?bedeutet das konkret?
Alexander Eskes: „Erst einmal Er-
leichterung. Hätte der Kreis die
ursprünglich geplante Umlage
durchgesetzt, hätte uns das ein
Minus von 1,5 Millionen Euro ein-
gebracht. Das hätte konkrete Ein-
schnitte bedeutet. Entweder durch
Steuererhöhungen oder Leis-
tungskürzungen - beides keine
schönen Optionen.“

Was wünschen Sie sich für dieWas wünschen Sie sich für dieWas wünschen Sie sich für dieWas wünschen Sie sich für dieWas wünschen Sie sich für die
Gemeinde finanziell und darüberGemeinde finanziell und darüberGemeinde finanziell und darüberGemeinde finanziell und darüberGemeinde finanziell und darüber
hinaus?hinaus?hinaus?hinaus?hinaus?
Alexander Eskes: „Weilerswist ist
eine lebenswerte Gemeinde mit
einem guten und breiten Infra-
strukturangebot. Es wäre schön,
wenn es gelänge, weitere Wohn-
und Gewerbegebiete ausweisen
zu können. Arbeitsplätze vor Ort
und gute Wohnlagen tragen dazu
bei, jungen Familien eine attrak-
tive Heimat zu bieten. Moderates
Wachstum ist auch ein Baustein
zum Erhalt der finanziellen Mög-
lichkeiten der Gemeinde.“

Was motiviert Sie nach fast 40Was motiviert Sie nach fast 40Was motiviert Sie nach fast 40Was motiviert Sie nach fast 40Was motiviert Sie nach fast 40
Jahren noch immer?Jahren noch immer?Jahren noch immer?Jahren noch immer?Jahren noch immer?
Alexander Eskes: „Ich bin hier
aufgewachsen, kenne jede Ecke.
Es macht einfach Spaß, wenn man
Dinge bewegen kann und weiß,
wovon man spricht. Durch meine
lange Erfahrung kann ich häufig
ein Ratgeber sein, wenn Men-
schen zu mir kommen und sagen:
„Du weißt das doch bestimmt.“

Alexander Eskes bleibt für weitere acht Jahre Erster Beigeordneter undAlexander Eskes bleibt für weitere acht Jahre Erster Beigeordneter undAlexander Eskes bleibt für weitere acht Jahre Erster Beigeordneter undAlexander Eskes bleibt für weitere acht Jahre Erster Beigeordneter undAlexander Eskes bleibt für weitere acht Jahre Erster Beigeordneter und
Kämmerer der Gemeinde Weilerswist. Foto: Gemeinde WeilerswistKämmerer der Gemeinde Weilerswist. Foto: Gemeinde WeilerswistKämmerer der Gemeinde Weilerswist. Foto: Gemeinde WeilerswistKämmerer der Gemeinde Weilerswist. Foto: Gemeinde WeilerswistKämmerer der Gemeinde Weilerswist. Foto: Gemeinde Weilerswist

Und meistens kann ich helfen...“

Wie steht es um die Digitalisie-Wie steht es um die Digitalisie-Wie steht es um die Digitalisie-Wie steht es um die Digitalisie-Wie steht es um die Digitalisie-
rung in der rung in der rung in der rung in der rung in der VVVVVerwerwerwerwerwaltung?altung?altung?altung?altung?
Alexander Eskes: „Wir setzen dort
an, wo es sinnvoll ist. Manche
Angebote werden nur dreimal im
Jahr genutzt, da lohnt sich der di-
gitale Aufwand nicht. Im Laufe des
Jahres wird eine Weilerswist-App
kommen. Viele Informationen und
Angebote werden darin gebündelt
und es wird einen neuen Weg der
Kommunikation mit den Bürger-
innen und Bürgern geben. Ebenso
werden bald auch Online-Termin-
vereinbarungen möglich werden.“

Und wie klappt die Und wie klappt die Und wie klappt die Und wie klappt die Und wie klappt die AbstimmungAbstimmungAbstimmungAbstimmungAbstimmung
mit dem Gemeinderat?mit dem Gemeinderat?mit dem Gemeinderat?mit dem Gemeinderat?mit dem Gemeinderat?
Alexander Eskes: „Unkompliziert.
Ich bin selbst parteipolitisch neu-
tral und mache keine Unterschie-
de. Das ist wichtig, um Vertrauen

zu schaffen und zu behalten. Egal,
welche Fraktion bei mir anruft,
alle bekommen dieselben Infor-
mationen.“

Was tun Sie in Ihrer Freizeit?Was tun Sie in Ihrer Freizeit?Was tun Sie in Ihrer Freizeit?Was tun Sie in Ihrer Freizeit?Was tun Sie in Ihrer Freizeit?
Alexander Eskes: „Ich genieße
gerne die Natur. Beim Wandern,
beim Fahrradfahren und seit vor-
letztem Jahr auch beim Mountain-
biken. Mindestens einmal im Jahr
unternehme ich mehrtägige Fahr-
radtouren, zuletzt beispielsweise
vom Saarland durch die Eifel nach
Köln. Und natürlich ist rund ums
Haus und im Garten immer etwas
zu tun.“

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr WWWWWunsch für unsch für unsch für unsch für unsch für WWWWWeilerswist in ei-eilerswist in ei-eilerswist in ei-eilerswist in ei-eilerswist in ei-
nem Satz?nem Satz?nem Satz?nem Satz?nem Satz?
Alexander Eskes: „Finanziell so
ausgestattet zu sein, dass wir
nicht nur verwalten, sondern ge-
stalten können.“
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Zusammen pflanzen – zusammen ernten
Auf dem Gemeinschaftsacker wächst und gedeiht das Gemüse

Es werden immer mehr Gartenbe-
geisterte. 17 an der Zahl, im Alter
von sieben bis 70 Jahren trafen
sich zur zweiten großen Pflanzak-
tion auf dem Gemeinschaftsacker.
Begleitet wurden sie von zwei
Acker-Coaches, Projektkoordinator
Tim Genders vom Verein Acker und
Sina Richter, Projektleiterin der
Essbaren Gemeinde Weilerswist.
Die „Ackerer“ setzten gemeinsam
Jungpflanzen, vor allem Sommer-
gemüse wie Tomaten, Zucchini,
Mais und Paprika. Frischer Basili-
kum ergänzt die Bepflanzung in
den Hochbeeten.
Katharina Schwab, ihre beiden
Töchter Frieda (9) und Lientje (7)
sowie deren Freundin Ronja (9) sind
begeistert vom Gemeinschafts-
acker. „Wir genießen dieses Pro-
jekt und sind gerne hier, wenn wir
Zeit haben. Manchmal kommen wir
zwischendurch und gießen die
Pflanzen. Manchmal lernen wir et-
was Neues kennen, da auf dem
Acker Gemüse wie Schwarzwur-
zeln gepflanzt wird, das wir zu Hau-
se nicht haben“, sagt Katharina
Schwab und Tochter Linchen er-
gänzt: „Ich freue mich, dass wir zu-
sammen pflanzen und ernten kön-
nen.“ Die Freundinnen Frieda und
Ronja finden es gut, dass jeder
zum Acker kommen und mitma-
chen kann: „Es macht so viel Spaß,
weil wir es freiwillig machen.“
Die „Ackergemeinschaft“ berei-
tete neue Pflanzreihen auf dem
Acker vor. Grobe Steine und Un-

Ronja, Frieda, Lientje und Katharina SchwabRonja, Frieda, Lientje und Katharina SchwabRonja, Frieda, Lientje und Katharina SchwabRonja, Frieda, Lientje und Katharina SchwabRonja, Frieda, Lientje und Katharina Schwab
(v. l.) genießen ihre Zeit auf dem Gemein-(v. l.) genießen ihre Zeit auf dem Gemein-(v. l.) genießen ihre Zeit auf dem Gemein-(v. l.) genießen ihre Zeit auf dem Gemein-(v. l.) genießen ihre Zeit auf dem Gemein-
schaftsacker.schaftsacker.schaftsacker.schaftsacker.schaftsacker.

Bei der zweiten großen Pflanzaktion brachtenBei der zweiten großen Pflanzaktion brachtenBei der zweiten großen Pflanzaktion brachtenBei der zweiten großen Pflanzaktion brachtenBei der zweiten großen Pflanzaktion brachten
die Ackerfreunde Pflanzen für Sommergemü-die Ackerfreunde Pflanzen für Sommergemü-die Ackerfreunde Pflanzen für Sommergemü-die Ackerfreunde Pflanzen für Sommergemü-die Ackerfreunde Pflanzen für Sommergemü-
se in die Erde. Fotos: Gemeinde Weilerswistse in die Erde. Fotos: Gemeinde Weilerswistse in die Erde. Fotos: Gemeinde Weilerswistse in die Erde. Fotos: Gemeinde Weilerswistse in die Erde. Fotos: Gemeinde Weilerswist

nen und Spaß haben. Es ist so
schön, dass auch Kinder mitma-
chen und lernen.“
Alle neuen Pflanzen wachsen sehr
gut an. Der Regen in den letzten
Tagen hat nochmal einen ordent-
lichen Wachstumsschub ge-
bracht. So wurden auch die Frei-
willigen entlastet, die in den Wo-

kraut wurden
entfernt, die
Reihen abge-
steckt und be-
schriftet, Pflanz-
löcher gegra-
ben, die Pflan-
zen eingesetzt
und kräftig an-
gegossen, da-
mit sie gut
wachsen.
Das bereits
a n g e p f l a n z t e
Gemüse aus
der Pflanzakti-

chen zuvor die Jungpflanzen flei-
ßig gewässert hatten. Alle hof-
fen auf reiche Ernte.
Die Ackergemeinschaft tauschte
rege Ideen aus, was sie in Zu-
kunft auf dem Acker noch gestal-
ten möchte: Kräutergarten, Ge-
müse aus aller Welt, Sitzecke, Bas-
telprojekte und vieles mehr.

on im April, das auf dem Acker
und in vier Hochbeeten
wächst, wurde kontrolliert und
gegossen.
Bei einem Acker Workshop vor zwei
Wochen hatte eine Ackerfreundin
vier Beerensträucher, Stachelbee-
re und Weiße Johannisbeere, vor-
beigebracht und eingepflanzt. Der
Verein Weilerswister Tafel hatte
diese gestiftet. Ein Kübel mit Topi-
nambur-Knollen wurde ebenfalls
bei der Aktion gepflanzt.
Gerda Deckert ist von Anfang an
dabei, packt tatkräftig mit an,
bringt viele Ideen ein und spen-
dete Pflanzen aus ihrem Garten:
„Ich finde den Gemeinschaftsacker
super. Man kann Gemüse anbau-
en, beim Wachsen zugucken und
alles gemeinsam machen. Ich
habe zuhause einen eigenen Gar-
ten, aber hier können wir gemein-
sam gärtnern, Leute kennenler-

Nächster Termin auf dem
Gemeinschaftsacker
Mittwoch, 18. Juni 2025,Mittwoch, 18. Juni 2025,Mittwoch, 18. Juni 2025,Mittwoch, 18. Juni 2025,Mittwoch, 18. Juni 2025,
17 bis 19 Uhr:17 bis 19 Uhr:17 bis 19 Uhr:17 bis 19 Uhr:17 bis 19 Uhr:
Offene Offene Offene Offene Offene AckAckAckAckAckerrundeerrundeerrundeerrundeerrunde
Jeder ist willkommen, von Jung
bis Alt, mit und ohne Gartener-
fahrung. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Reinschnuppern und

Ausprobieren!
Aktuelle Termine gibt“s auf ei-
nem Aushang direkt am Acker
oder unter:
https://www.essbar.weilerswist.de/
termine/aktionen-
gemeinschaftsacker.php

Kooperation im Rahmen der Wärmewende vorgestellt
Es spricht vieles dafür beim The-
ma Wärmewende auf interkom-
munale Zusammenarbeit, ähnlich
wie beim Hochwasserschutz, zu
setzen. In der Ausschusssitzung
KIEMo präsentierte Energiever-
sorger e-regio, wie eine Koope-
ration im Rahmen der Wärme-
wende aussehen kann.
Es gibt einige grundlegende Vor-
aussetzungen zu klären. Doch soll-

ten sich Politiker:innen und Ver-
waltungsleitende entschließen,
mit e-regio und anderen Kommu-
nen zu kooperieren, so können
Synergien genutzt werden: Die
Klimaschutzaufgaben im Rahmen
der Wärmewende können effizi-
ent und gemeinsam gelöst wer-
den. Know-how und Kompeten-
zen können zusammen angewen-
det werden. Kosten- und Ressour-

ceneffizienz können gemein-
schaftlich erzielt werden.
Die Kooperation ist in zwei Ebe-
nen geplant. Im ersten Schritt
schließen sich bis zu 19 interessierte
Kommunen und e-regio zur inter-
kommunalen Arbeitsgemeinschaft
Rhein-Eifel zusammen. In einem
Grundlagenvertrag wird die weitere
Zusammenarbeit abgebildet.
Im zweiten Schritt wird zur ver-

tieften Zusammenarbeit und ge-
meinsamen Durchführung von an-
stehenden Aufgaben im Rahmen
der Energie- und Wärmewende
eine Interkommunale Gesellschaft
als Genossenschaft gegründet.
Zur Durchführung verschiedener
Dienstleistungen wird ein Rah-
menvertrag zwischen der Genos-
senschaft und e-regio abge-
schlossen.
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Im „KIEMo“ gab’s neue und altbekannte Themen
Im Ausschuss für Klima, Infrastruk-
tur, Energie und Mobilität (KIEMo)
stand der „Masterplan MobilitätMasterplan MobilitätMasterplan MobilitätMasterplan MobilitätMasterplan Mobilität“
im Mittelpunkt des Interesses.
Eine lange Liste von bereits durch-
geführten oder angestoßenen
Maßnahmen werden als Baustei-
ne zu einem Gesamtkonzept hin-
zugefügt. Beispielsweise sollen
die Bauarbeiten für Fahrradpark-
haus und Fahrradabstellanlagen
in diesem Jahr beginnen.
Ein modulares Mobilitätskonzept,
das die Stadt Euskirchen in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Fach-
büros 2022 erstellt hatte, kann mit
seinen Bausteinen als Beispiel für
die Gemeinde Weilerswist heran-
gezogen werden. Für Weilerswist
ist mit Kosten in Höhe von rund
150.000 Euro und einem Personal-
aufwand von etwa einer halben Stel-
le zu rechnen. Anna-Katharina Horst

wird einen entsprechenden Kosten-
und Personalansatz für das Haus-
haltsjahr 2026 vorsehen.
Zum Antrag der SPD-Fraktion, den
Bereich am PumptrPumptrPumptrPumptrPumptrackackackackack in einen ververververver-----
kehrsberuhigten Bereichkehrsberuhigten Bereichkehrsberuhigten Bereichkehrsberuhigten Bereichkehrsberuhigten Bereich zu verwan-
deln, hat das Straßenverkehrsamt
Euskirchen Stellung genommen:
„Dem Antrag der SPD-Fraktion kann
nicht zugestimmt werden, da dieser
nicht mit den Vorschriften der Stra-
ßenverkehrsordnung einhergeht...“
Erreicht wurde aber, dass Verkehrs-
zeichen mit „Gefahrzeichen Kinder“
in beiden Fahrtrichtungen am je-
weiligen Beginn des Pumptracks an-
gebracht werden. Der Auftrag ist an
den gemeindlichen Bauhof erteilt.
Die Ausschussmitglieder forderten
in der Sitzung, dass nochmals Ge-
spräche geführt werden mit dem
Ziel mehr Sicherheit für die Kinder
und Jugendlichen zu schaffen. Ein

Vorschlag war, die Straßenführung
zu ändern und die Straße direkt am
Sportzentrum entlang, zu öffnen.
Der Lückenschluss des GehwegsLückenschluss des GehwegsLückenschluss des GehwegsLückenschluss des GehwegsLückenschluss des Gehwegs
zwischen der L 163 n und dem Kreis-
verkehr im Bereich der Straße „An
den Eifelhecken“ steht noch aus.
Die Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft
(DSK) und das Ingenieurbüro Fischer
prüften die bauliche und technische
Durchführbarkeit. Erhebliche Ver-
kehrslenkungsmaßnahmen sind er-
forderlich, die nahezu 50 Prozent
der Gesamtherstellungskosten
ausmachen. Die Experten empfeh-
len, den Gehwegausbau vorerst zu-
rückzustellen. Ein Ausbau kann im
Zusammenhang mit einer größeren
Erneuerungsmaßnahme erfolgen,
beispielsweise wenn einer der bei-
den Kreisverkehrsplätze erneuert
wird. Die Ausschussmitglieder folg-

ten der Empfehlung und gaben vor,
dass bei der nächsten Sanierung oder
Instandsetzung der Kreisel oder der
Straße der Lückenschluss des Geh-
wegs erfolgt.
Die UWV-Fraktion beantragte die
Aufnahme des Tagesordnungs-
punkts „Entsorgung kEntsorgung kEntsorgung kEntsorgung kEntsorgung kontaminierontaminierontaminierontaminierontaminier-----
ter Bödenter Bödenter Bödenter Bödenter Böden“, da auch Weilerswist
von einem „Umwelt-Skandal“ be-
troffen sei. Demnach soll nach der
Flutkatastrophe kontaminierter
Boden illegal abgeladen worden
sein. Die Gemeinde Weilerswist hat
aber nach der Flut keine kontami-
nierten Böden entsorgen lassen.
Zudem liegen die Zuständigkeiten
bei den Unteren Bodenschutzbe-
hörden und den Unteren Abfallbe-
hörden. Bei Straftaten ermittelt die
Staatsanwaltschaft. Insofern be-
steht seitens der Gemeinde Wei-
lerswist kein Handlungsbedarf.
Zwei altbekannte Themen wurden
erneut von der UWV-Fraktion the-
matisiert. Zum GlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbau gibt
es auf der Internetseite der Gemein-
de Weilerswist eine Kachel „Glasfa-
serverlegung“, die Informationen zur
Meldung von Mängeln per Telefon
oder E-Mail beinhaltet. Die gefor-
derte zentrale Lösung zur Mängel-
meldung existiert also bereits, und
das seit rund einem Jahr.
Das zweite schon mehrfach disku-
tierte Thema betraf die ErrichtungErrichtungErrichtungErrichtungErrichtung
eines Kolumbarieines Kolumbarieines Kolumbarieines Kolumbarieines Kolumbariums auf dem Fried-ums auf dem Fried-ums auf dem Fried-ums auf dem Fried-ums auf dem Fried-
hof hof hof hof hof WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist. Der Auftrag sei-
tens der Politik, Angebote für die
Errichtung eines Kolumbariums auf
dem Friedhof Weilerswist einzuho-
len, wurde durch die Verwaltung
im Dezember 2024 abgearbeitet.
Die Vorlage wurde seitens der Aus-
schusses zur Kenntnis genommen.
Die Verwaltung hat in der Vorlage
ausgeführt, dass grundsätzlich der
Friedhof Weilerswist mit den aktu-
ellen Beisetzungsmöglichkeiten in
absehbarer Zeit nicht ausgelastet
ist und somit kein Bedarf an zu-
sätzlichen Beisetzungsmöglichkei-
ten besteht. In der politischen Be-
ratung wurde darauf hingewiesen,
dass bereits in einer anderen Aus-
schusssitzung beraten wurde, kei-
ne Kolumbarien anzuschaffen und
sich dies nach der Kostenaufstel-
lung auch nicht geändert hat. Die
Errichtung eines Kolumbariums auf
dem Friedhof Weilerswist wurde ab-
gelehnt.

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Aus für die Musikschule?
Die UWV Weilerswist sorgt sich
um den Erhalt der Musikschule
Erft-Swist. Aufgrund verschiede-
ner Umstände muss diese unver-
schuldet aus finanziellen Gründen
um ihre Zukunft bangen.
Fraktionsvorsitzender Uwe Weg-
ner: „Mit Verwunderung müssen
wir zur Kenntnis nehmen, dass
vom Vorstand seit geraumer Zeit
Gespräche mit der Verwaltung zu
keinem Ergebnis geführt haben;
die Zukunft ist fraglicher denn je.“
Die genauen Inhalte dieser
bislang erfolglosen Gespräche
kennen die Ratsfraktionen nicht.
Vielmehr wurde in der Sitzung des
Fachausschusses ein interfrakti-
oneller Arbeitskreis angeregt.
Dazu wurden die Fraktionen nun
von der Verwaltung eingeladen.
„Die Unabhängigen“ sind dabei
verwundert, dass die Musikschu-

le Erft-Swist e.V. bisher nicht ein-
geladen wurde.
„Es ist wichtig mit der Musikschule
Erft-Swist e.V. zu sprechen, nicht nur
über sie“, führt Ute Brüggemann,
sachkundige Bürgerin und Ratskan-
didatin der UWV weiter aus.
Die UWV-Fraktion hat u.a. den
Leiter der Musikschule in ihre Frak-

tionssitzung eingeladen. Brügge-
mann: „Wir freuen uns, dass Herr
Väth uns als Leiter der Musikschu-
le für einen konstruktiven Aus-
tausch zur Verfügung steht. Wir
erwarten aber auch, dass die Ver-
waltung die Musikschule ebenfalls
zum Arbeitskreis einlädt. Eine Lö-
sung für die Existenz des wichti-

gen Vereins und seines Angebotes
können alle Handelnden und Ver-
antwortlichen in unserer Gemein-
de nur gemeinsam finden.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Stammtisch 60+, 17.06.25,Stammtisch 60+, 17.06.25,Stammtisch 60+, 17.06.25,Stammtisch 60+, 17.06.25,Stammtisch 60+, 17.06.25,
19:00h19:00h19:00h19:00h19:00h;
uwv-weilerswist.de

Klaus Rech

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWV

Alkoholisierter Radfahrer bei Sturz verletzt
(ots) Am Donnerstagabend, 29.
Mai, kam es gegen 19:35 Uhr zu
einem Alleinunfall von einem
Radfahrer auf einem Feldweg
zwischen Weilerswist-Derkum
und Weilerswist-Lommersum.
Ein 47-jähriger Radfahrer aus
Weilerswist befuhr gemeinsam

mit einem 42-jährigen Radfah-
rer aus Weilerswist einen Feld-
weg in Richtung Weilerswist-
Hausweiler.
Der 47-Jährige kam nach links
vom Weg ab und stürzte mit dem
Fahrrad zu Boden.
Der alkoholisierte Mann verletz-

te sich bei dem Sturz und kam
mit einem Rettungswagen in ein
Krankenhaus. Im Krankenhaus
wurde dem Mann eine Blutprobe
entnommen.
Bei dem 42-Jährigen wurde noch
vor Ort ein freiwilliger Atemal-
koholtest durchgeführt.

Dieser ergab einen Wert von 1,76
Promille.
Auf der Polizeiwache in Euskir-
chen wurde dem Mann eine Blut-
probe entnommen.
Gegen den beide Männer wurde
eine Anzeige bezüglich der Trun-
kenheit im Verkehr gefertigt.
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Gemeinsame Clean-up-Aktion
im Kreis Euskirchen endet erfolgreich
Viel Engagement in der Bevölkerung, aber auch viel „Wilder Müll“
Nach zwei Monaten ist die Clean-
up-Aktion 2025 im Kreis Euskir-
chen erfolgreich zu Ende gegan-
gen. Kreisangehörige Städte und
Gemeinden  sowie der Kreis
selbst hatten dazu gemeinsam
aufgerufen. Vom Kindergarten
bis hin zum Betrieb wurde die
Aktion tatkräftig unterstützt. Der
Kreis übernahm  die Kosten für
die dadurch angefallenen Abfall-
gebühren. Die Kommunen  orga-
nisierten die Abfuhr.
Von Holzmöbeln und Kunststoff-
fässern bis hin zur Federgabel
vom Auto: wer sucht der findet
alles, was einmal von Wert war
und nun achtlos in der Landschaft
entsorgt wurde. So ging es zum
Beispiel den Mitarbeitenden der
Nordeifel Tourismus GmbH, die
in 1,5 Stunden sechs große Müll-
säcke mit achtlos Weggeworfe-
nem in Kall befüllen konnten.
„Eine mehr als wertvolle Aktion
und Krafttraining inklusive“, so
der Geschäftsführer Patrick
Schmidder, der zusätzlich eine
schwere Federgabel abtranspor-
tiert hat. Die Initiative
„Clean up Weilerswist“ zum Bei-
spiel hat an mehreren Tagen 45
Säcke Abfall gesammelt und zu-
sätzlich Sperrmüll, wie Trucker-
toiletten und Holzmöbel.
Das Engagement war groß: Bür-
gervereine, wie in Wachendorf,
der Renault Oldie Club Eifel in
Roggendorf oder Schulen, wie die
Gesamtschule Eifel sowie Kinder-
gärten nahmen an Sammelaktio-
nen kreisweit teil oder organisier-

ten sie in der Region selbst. Von
Hellenthal bis Weilerswist wurden
dem Kreis im Aktionszeitraum
(21.3. bis 17.05.2025) in Summe
14 Tonnen  gesammelter Müll ge-
meldet. Ein Erfolg für die Sam-
melaktion, aber auch bedauer-
lich, dass so viel Abfall über un-
sere Umwelt gelittert wird. Dabei
können Sperrmüll und Elektro-
großgeräte mehrfach im Jahr kos-
tenlos zur Abholung bereitge-
stellt werden. Für Schadstoffe

steht in jeder Kommune das
Schadstoffmobil zur Verfügung
und kleine Elektrogeräte (größer
als 25 cm) können z. B. in den
großen Supermärkten kostenlos
abgegeben werden. Und
das Abfallwirtschaftszentrum hat
an sechs Tagen in der Woche ge-
öffnet.
Und wie z. B. das Team der Norde-
ifel Tourismus GmbH sich gefühlt
hat, als die Sammlung beendet
war, dürften sich viele der fleißi-
gen Sammlerinnen und Sammler
gefühlt haben: neben den alltäg-
lichen Aufgaben noch zusätzlich

etwas Sinnvolles zu leisten, aber
auch die Erkenntnis zu gewinnen,
wie wenig respektvoll einige
Menschen mit der Landschaft
umgehen. Kreis und
Kommunen bedanken sich für das
alljährliche Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger.
Bei Interesse an einer eigenen
Clean-up-Aktion kann ganzjährig
bei den Abfallberatungen der Städ-
te und Gemeinden nach Unter-
stützung gefragt werden.
Fragen zum Thema:
abfallberatung@kreis-
euskirchen.de; Tel.: 02251-15-530

Beim Clean- up in Weilerswist wurden insgesamt 45 Müllsäcke von wildem  Müll gesammelt und viele größereBeim Clean- up in Weilerswist wurden insgesamt 45 Müllsäcke von wildem  Müll gesammelt und viele größereBeim Clean- up in Weilerswist wurden insgesamt 45 Müllsäcke von wildem  Müll gesammelt und viele größereBeim Clean- up in Weilerswist wurden insgesamt 45 Müllsäcke von wildem  Müll gesammelt und viele größereBeim Clean- up in Weilerswist wurden insgesamt 45 Müllsäcke von wildem  Müll gesammelt und viele größere
„Objekte“, wie Schrankteile, Paletten und auch ein Straßenschild (Foto: © Sven Schwarz; Clean up„Objekte“, wie Schrankteile, Paletten und auch ein Straßenschild (Foto: © Sven Schwarz; Clean up„Objekte“, wie Schrankteile, Paletten und auch ein Straßenschild (Foto: © Sven Schwarz; Clean up„Objekte“, wie Schrankteile, Paletten und auch ein Straßenschild (Foto: © Sven Schwarz; Clean up„Objekte“, wie Schrankteile, Paletten und auch ein Straßenschild (Foto: © Sven Schwarz; Clean up
Weilerswist).Weilerswist).Weilerswist).Weilerswist).Weilerswist).
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Unterhalt, das ewig leidige Thema bei einer Trennung
Ein Beitrag von Rechtsanwältin Sylvia Winand, Fachanwältin für Familienrecht
Neben der emotionalen Belas-
tung, die oftmals mit einer Tren-
nung einhergeht, insbesondere
bei demjenigen, der die Ent-
scheidung nicht getroffen hat,
die Ehe nicht mehr fortzufüh-
ren, kommt es auch meistens
zu finanziellen Belastungen.
In den meisten Fällen besteht
die direkte Einsicht, dass für
gemeinsame Kinder Unterhalt
zu zahlen ist.
Demgegenüber problematisch
ist aber oftmals die Regelung
hinsichtlich Trennungs- und
nachehelichen Unterhalt für
den Ex-Partner. Hier sollten
Regelungen getroffen werden,
wobei es sinnvoll ist, diese für
beide Seiten verbindlich zu ver-
einbaren.
Trennungsunterhalt ist in sei-
ner Art und Höhe innerhalb ge-
wisser Grenzen disponibel.
Deshalb sind in diesem Rahmen
individuelle Unterhaltsverein-
barungen zulässig, die keiner
bestimmten Form bedürfen.
Dies bedeutet, dass die Ehe-
gatten die Möglichkeit haben,
eigene Vereinbarungen zu tref-
fen und die zu zahlende Unter-
haltshöhe unter sich zu regeln,
ohne dass es hier einer notari-
ellen Beurkundung bedarf.
Eine eigene, nach der Trennung

geschlossene Unterhaltsverein-
barung gilt im Zweifel nur für
den Trennungsunterhalt, nicht
jedoch für den Nachscheidungs-
unterhalt, da hier verschiede-
ne Aspekte bei der Berechnung
der Höhe des Unterhaltsanspru-
ches mit einzubeziehen sind,
wie beispielsweise Darlehens-
verbindlichkeiten, eine private
Altersvorsorge, berufsbedingte
Aufwendungen, ein sogenann-
ter Wohnwertvorteil für das Le-
ben in der gemeinsamen oder
eigenen Immobilie, etc.
Es ist daher zu empfehlen,
zunächst eine anwaltliche Be-
ratung in Anspruch zu nehmen,
welche Parameter für eine Un-
terhaltsberechnung notwendig
sind, wobei auch weitere vor-
rangige Unterhaltspflichten,
insbesondere gegenüber min-
derjährigen Kindern, zu berück-
sichtigen sind.
Sobald eine solche Regelung
getroffen ist und in finanzieller
Hinsicht Klarheit besteht, führt
dies auch oftmals dazu, dass
eine normale und nicht aus-
schließlich emotionale Kommu-
nikation zwischen den getrennt-
lebenden Ehegatten wieder
stattfinden kann.
Gerne stehen wir Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite.
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Rehkitzrettung im Kreis Euskirchen
Verein informiert, unterstützt und sucht Helferinnen und Helfer
Mit dem ersten Wiesenschnitt im
Frühjahr beginnt eine besonders
gefährliche Zeit für Rehkitze. Die
jungen Wildtiere verharren bei
Gefahr regungslos im hohen Gras
- eine natürliche Schutzreaktion,
die sie jedoch für landwirtschaft-
liche Mähwerke nahezu unsicht-
bar macht. Um diese tragischen
Verluste zu vermeiden, engagiert
sich der Verein Rehkitzrettung
Kreis Euskirchen e.V. mit mo-
dernster Technik und viel ehren-
amtlichem Einsatz.
Der Verein ist im gesamten Kreis
Euskirchen aktiv und setzt auf den
Einsatz von Drohnen mit Wärme-
bildkameras. In den frühen Mor-
genstunden vor dem Mähen wer-
den Wiesen systematisch abge-
flogen, um Kitze aufzuspüren und
in Sicherheit zu bringen. Die ge-
retteten Tiere werden nur kurz-
zeitig aus dem Gefahrenbereich
genommen und kehren anschlie-
ßend unversehrt zu ihren Mutter-
tieren zurück.
Das Angebot richtet sich an Land-
wirtinnen und Landwirte im ge-
samten Kreisgebiet, die ihre Flä-

chen in der Mahdzeit - vor allem
zwischen Mai und Juli - absichern
möchten. Wichtig ist eine frühzei-
tige Anmeldung, idealerweise ein
bis zwei Tage vor dem geplanten
Mähtermin, damit die Einsätze
koordiniert werden können. Der
Service ist für Landwirtinnen und
Landwirte kostenlos.
Darüber hinaus freut sich der Ver-
ein über tatkräftige Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung. Ge-
sucht werden freiwillige Helfer-
innen und Helfer, die sich an den
Einsätzen beteiligen möchten - sei
es beim Tragen, Sichern oder Un-
terstützen des Teams vor Ort. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Kontakt undKontakt undKontakt undKontakt undKontakt und
weitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationen
Rehkitzrettung Kreis Euskirchen
e.V.
E-Mail:
netzwerke@rehkitzrettung-
euskirchen.de
Telefon: 0151 74254953
Instagram:
@rehkitzrettung_euskirchen
www.rehkitzrettung-
euskirchen.de Rehkitzrettung Kreis Euskirchen e.VRehkitzrettung Kreis Euskirchen e.VRehkitzrettung Kreis Euskirchen e.VRehkitzrettung Kreis Euskirchen e.VRehkitzrettung Kreis Euskirchen e.V

Auftrittsmöglichkeit für
junge Bands und Künstler/
innen
Im Rahmen der diesjährigen Ju-
gendkulturnacht am 27. Septem-
ber sucht die Stadt Euskirchen
wieder junge Bands und Künstler/
innen aus der Region Euskirchen/
Eifel, die ihre Musik von und für
Jugendliche präsentieren möchten.
Am 27. September steht eine Büh-
ne in der Innenstadt von Euskir-
chen für einen Live-Auftritt be-
reit. Wir freuen uns besonders auf
Newcomer, die die Bühne erobern
und ihre Musik einem breiten Pu-
blikum vorstellen möchten.
Es wird die Möglichkeit geboten,

auf den sogenannten „Brettern,
die die Welt bedeuten“ zu ste-
hen. Zudem gibt es Unterstützung
durch professionelle Technik so-
wie eine Aufwandsentschädigung.
Interessierte Musiker/innen und
Bands sind eingeladen, bis zum
16. Juni ein Demo ihrer Musik so-
wie ihre Kontaktdaten an die
Stadt Euskirchen, Fachbereich 6,
Carina Steinhausen,
cste inhausen@euski rchen.de
oder an die Geschäftsstelle des
z.eu.s Stadtmarketing e.V.
info@z-eu-s.de zu senden.
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Laden und losfahren
Tipps für eine entspannte Urlaubsreise mit
dem Elektroauto
Elektrische Mobilität bleibt wei-
ter in Fahrt. Die Nutzung von Elek-
troautos hat sich im Vergleich zu
den Vorjahren kontinuierlich ge-
steigert. Dies zeigen die neues-
ten Datenauswertungen im E.ON
E-Mobilitäts-Atlas: Mehr als 1,4
Millionen rein elektrische Fahr-
zeuge sind Stand Mai 2024 auf
den bundesdeutschen Straßen
unterwegs, mehr als 114.000 La-
depunkte stehen zur Verfügung.
Wer bereits auf die Mobilität der
Zukunft umgestiegen ist, will das
E-Auto nicht nur im Alltag nutzen,
sondern auch für die schönsten
Wochen des Jahres. Hier gibt es
Tipps, wie die Urlaubsreise mit
dem Stromer gelingt.
PPPPPer er er er er App zum nächsten LadestoppApp zum nächsten LadestoppApp zum nächsten LadestoppApp zum nächsten LadestoppApp zum nächsten Ladestopp
Grundsätzlich ist eine gute Vor-
bereitung wichtig: Es empfiehlt
sich, im Vorfeld anhand der Reich-
weite des eigenen E-Autos die
Ladestopps entlang der Route zu
planen. Vor der Abfahrt wird der
Akku noch einmal auf 100 Pro-
zent aufgeladen, für frische Ener-
gie unterwegs bieten sich Lade-
Apps wie die E.ON Drive Comfort
App an. So wird die Planung der
Ladestopps komfortabler, Echt-
zeitbewertungen und smarte
Empfehlungen helfen bei der Su-
che - bis hin zu praktischen Funk-
tionen, etwa dem Filtern nach
Schnellladestationen.
Über 450.000 Ladepunkte in Eur-
opa sind dabei erfasst. Die App
lotst nicht nur zur nächsten Lade-
säule, sondern ermöglicht auch
das Starten und sichere Bezahlen
des Ladevorgangs.
Umwelt schonen, entspannt rei-Umwelt schonen, entspannt rei-Umwelt schonen, entspannt rei-Umwelt schonen, entspannt rei-Umwelt schonen, entspannt rei-
sensensensensen
Dank der stetig wachsenden La-
deinfrastruktur lassen sich belieb-
te Reiseziele in Deutschland wie
in Europa heute bequem elek-

trisch erreichen. Hinzu kommt in
jedem Fall der Gewinn für die
Umwelt: „Bundesweit tragen E-
Fahrzeuge und die wachsende La-
deinfrastruktur entscheidend zur
Dekarbonisierung des Verkehrs
und somit zur Energiewende bei.
Insgesamt sparen die mehr als
1,4 Millionen E-Autos in Deutsch-
land bis zu 3,4 Millionen Tonnen
Kohlendioxid pro Jahr ein, voraus-
gesetzt, sie werden mit Strom aus
erneuerbaren Energien geladen“,
sagt Jens Michael Peters, Ge-
schäftsführer für Energielösungen
und E-Mobilität bei E.ON Deutsch-
land. Und wie weit eine Batterie-
ladung reicht, kann die Person am
Steuer zu großen Teilen selbst
beeinflussen: Eine vorausschau-
ende Fahrweise mit konstanten
Geschwindigkeiten, ohne hekti-
sches Beschleunigen oder plötz-
liche Bremsmanöver, kann die
Reichweite steigern. E-Autofah-
rer kommen somit nicht nur mit
weniger Ladestopps, sondern auch
sicherer an ihr Reiseziel. (DJD)

Elektrisch ans Urlaubsziel cruisen:Elektrisch ans Urlaubsziel cruisen:Elektrisch ans Urlaubsziel cruisen:Elektrisch ans Urlaubsziel cruisen:Elektrisch ans Urlaubsziel cruisen:
Mit einer guten Vorbereitung machtMit einer guten Vorbereitung machtMit einer guten Vorbereitung machtMit einer guten Vorbereitung machtMit einer guten Vorbereitung macht
die Fahrt mit dem Elektroauto nochdie Fahrt mit dem Elektroauto nochdie Fahrt mit dem Elektroauto nochdie Fahrt mit dem Elektroauto nochdie Fahrt mit dem Elektroauto noch
mehr Spaß. Foto: DJD/E.Omehr Spaß. Foto: DJD/E.Omehr Spaß. Foto: DJD/E.Omehr Spaß. Foto: DJD/E.Omehr Spaß. Foto: DJD/E.ON/GettyN/GettyN/GettyN/GettyN/Getty
Images/Maria KorneevaImages/Maria KorneevaImages/Maria KorneevaImages/Maria KorneevaImages/Maria Korneeva
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Mähroboter im Garten
Gefahr für Igel und andere Wildtiere

Igel unter Mähroboter. Foto: Martina Gehret, BUND NaturschutzIgel unter Mähroboter. Foto: Martina Gehret, BUND NaturschutzIgel unter Mähroboter. Foto: Martina Gehret, BUND NaturschutzIgel unter Mähroboter. Foto: Martina Gehret, BUND NaturschutzIgel unter Mähroboter. Foto: Martina Gehret, BUND Naturschutz

Die Untere Naturschutzbehörde
des Kreises informiert: Mährobo-
ter sind praktische Helfer im Gar-
ten: Sie halten den Rasen stets
kurz und arbeiten leise und effizi-

ent. Doch was für den Menschen
komfortabel ist, kann für die hei-
mische Tierwelt - insbesondere für
Igel - zur tödlichen Bedrohung
werden. Besonders problematisch

wird es, wenn die Rasenroboter
in den Abend- und Nachtstunden
laufen, wenn viele Tiere auf Nah-
rungssuche unterwegs sind. Igel
sind dämmerungs- und nachtak-
tive Tiere. Sobald es dunkel wird,
beginnen sie, durch Gärten, He-
cken und Wiesen zu streifen - auf
der Suche nach Insekten, Wür-
mern und Schnecken treffen sie
leider immer häufiger auf in Be-
trieb genommene Mähroboter. Da
Igel sich bei Gefahr nicht schnell
in Sicherheit bringen, sondern sich
auf der Stelle zusammenrollen,
erkennen die Geräte sie nicht als
Hindernis. Die Folge sind schwere
Verletzungen durch die rotieren-
den Klingen - oder sogar der Tod.
Nicht nur Igel sind betroffen. Auch
Frösche, Kröten, junge Hasen,
Mäuse oder kleine Reptilien kön-
nen Opfer der automatischen
Mäher werden. Viele dieser Tiere
tragen wesentlich zum ökologi-
schen Gleichgewicht im Garten
bei, indem sie Schädlinge in

Schach halten und die Artenviel-
falt fördern. Ihr Schutz sollte da-
her ein wichtiges Anliegen aller
Gartenbesitzerinnen und -besit-
zer sein. Die Lösung ist einfach
und effektiv: Mähroboter sollten
ausschließlich tagsüber betrieben
werden - idealerweise zwischen 9
und 17 Uhr. In dieser Zeit ist das
Risiko für dämmerungs- und
nachtaktive Tiere deutlich gerin-
ger. Einige Hersteller bieten
bereits Modelle mit integrierten
Zeitschaltfunktionen oder Tierer-
kennung an. Dennoch bleibt die
Verantwortung beim Menschen,
die Geräte so zu programmieren,
dass sie keine Gefahr für Wildtie-
re darstellen. Wer zusätzlich auf
igelfreundliche Gärten achtet -
mit Laubhaufen, Verstecken, wil-
den Ecken und wenig Chemieein-
satz - schafft Lebensräume für
bedrohte Arten und leistet einen
wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz- und wird vielleicht mit
dem Besuch eines Igels belohnt.
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Beim Fahrrad stößt der Online-Kauf an Grenzen
Die vier wichtigsten Fragen und Antworten zum Erwerb eines neuen Bikes

Viele Dinge des täglichen BedarfsViele Dinge des täglichen BedarfsViele Dinge des täglichen BedarfsViele Dinge des täglichen BedarfsViele Dinge des täglichen Bedarfs
kann man problemlos im Internetkann man problemlos im Internetkann man problemlos im Internetkann man problemlos im Internetkann man problemlos im Internet
bestellen - beim Fahrradkaufbestellen - beim Fahrradkaufbestellen - beim Fahrradkaufbestellen - beim Fahrradkaufbestellen - beim Fahrradkauf
allerdings kommt es auf die per-allerdings kommt es auf die per-allerdings kommt es auf die per-allerdings kommt es auf die per-allerdings kommt es auf die per-
sönliche Beratung im Fachhandelsönliche Beratung im Fachhandelsönliche Beratung im Fachhandelsönliche Beratung im Fachhandelsönliche Beratung im Fachhandel
an.  Foto:  DJD/www.die-an.  Foto:  DJD/www.die-an.  Foto:  DJD/www.die-an.  Foto:  DJD/www.die-an.  Foto:  DJD/www.die-
sattelkompetenz.de/auremar -sattelkompetenz.de/auremar -sattelkompetenz.de/auremar -sattelkompetenz.de/auremar -sattelkompetenz.de/auremar -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Die vergangenen drei Jahre ha-
ben dem Onlinehandel in
Deutschland zu einem kräftigen
Wachstum verholfen, der Kauf im
Internet ist zur Normalität gewor-
den. Die Entwicklung macht auch
vor dem Fahrrad nicht halt: Inter-
netversender kamen 2021 laut
Statista auf einen geschätzten
Marktanteil von rund 20 Prozent
am Fahrradmarkt, somit wurde
etwa jedes fünfte Modell im Netz
bestellt. Aber ist das eine gute
Idee? Vier Fragen und Antworten
zum Fahrradkauf:
1.1.1.1.1.     WWWWWelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinen
Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?
Die Entscheidung für ein bestimm-
tes Rad - egal ob „normales“
Modell oder E-Bike - hängt ent-
scheidend von der Nutzung ab.
Faustregel: Wer sein Fahrrad
schmerzfrei nutzen will, sollte bei
der Anschaffung nicht sparen.
Hochwertige Exemplare haben ih-
ren Preis - dafür hat man lange
Freude an ihnen. Bei Billigmodel-
len ist der Ärger oft schon vorpro-
grammiert. Wer sich hauptsäch-
lich für den Weg zur Arbeit, zum
Einkauf oder für die Wochenend-
tour aufs Rad schwingt, ist mit
einem Citybike gut beraten. Wer
komfortabel längere Strecken
unterwegs sein möchte, für den
ist ein Trekkingrad oder ein E-
Bike die beste Wahl. Sportler und
Geländefahrer entscheiden sich
für ein Mountainbike.
2.2.2.2.2.     WWWWWarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nicht
unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz allerdings nicht die beste
Wahl. „Was man im Internet nicht
kaufen kann und gerade beim
Fahrrad von großer Bedeutung ist,
ist eine gute Beratung“, erklärt
Thomas Bayer, Geschäftsführer
beim Allgäuer Unternehmen „Die
Sattelkompetenz“. Wer im Inter-
net bestelle, bekomme das Fahr-
rad meist vormontiert im Karton,
die Einstellungen etwa beim Sat-
tel und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen. „Fahr-
räder sind komplexe Objekte, die
Einstellungen sollten optimal pas-
sen“, so Bayer.
3.3.3.3.3.     WWWWWarum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-

lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erläutert Tho-
mas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät der
Experte.
4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fahrrahrrahrrahrrahrrad jus-ad jus-ad jus-ad jus-ad jus-
tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?
Unter www.die-sattelkompetenz.de
gibt es ein bundesweites Verzeich-
nis der Fachhändler und Sanitäts-
häuser, die den Service des Bikefit-
tings anbieten. Sie stellen nicht nur
neue Räder optimal ein, auch mit
einem gebrauchten Rad kann man
das Fachgeschäft aufsuchen. (DJD)
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Sondereinsatz zur ROADPOL-Operation „Two-Wheelers“
Polizei Euskirchen setzt auf Kontrolle und Prävention bei motorisierten Zweirädern

13. Grundschul-Handball-Turnier
des TuS Chlodwig Zülpich
Das Schulamt des Kreises Euskir-
chen als Veranstalter und die
Handballabteilung des TuS Chlod-
wig Zülpich als Ausrichter konn-
ten zehn Mannschaften am Sams-
tag, 3. Mai, begrüßen.
Die Halle war gut gefüllt mit akti-
ven Kindern, den Mannschaftsver-
antwortlichen der Schulen und vie-
len Zuschauern Schüler/Schüler-
innen Eltern, Großeltern und Ge-
schwisterkindern. Gute Laune,
Spaß und Fair Play standen wie

jedes Jahr, absolut im Vorder-
grund. Nach einem gemeinsamen
Aufwärmen mit der Handballkreis-
beauftragten Ursula Müller wur-
den die ersten Spiele um 9 Uhr an-
gepfiffen. Die Kinder waren hochmo-
tiviert und zeigten, was sie in den
vergangenen Monaten im Sportun-
terricht gelernt hatten. Gespielt wur-
de in zwei Gruppen mit jeweils fünf
Mannschaften, eine Vorrunde jeder
gegen jeden mit zwölf Minuten Spiel-
zeit durchgeführt.

Nach Abschluss der Gruppenspie-
le wurden die Platzierungsspiele
ausgetragen. Die jeweils 5, 4, und
3 spielten gegeneinander. Die bei-
den zweiten kämpften um den
Platz drei. Im Endspiel trafen die
Gruppensieger KGS Lückerath 2,
und die GGS Großbüllesheim
aufeinander. In einem überaus
spannenden Spiel fiel der Aus-
gleich in den letzten Sekunden
des Spiels. Die Entscheidung
musste in einem 7m Werfen fal-

len. Hier setzte sich das Team der
GGS Großbüllesheim mit 2:1
durch.
Die Siegerpokale gestiftet vom
Landrat des Kreises Euskirchen,
Herrn Markus Ramers, sowie Ur-
kunden des Kreises, Handbälle
und Urkunden vom Ausrichter der
Handballabteilung des TuS Chlod-
wig Zülpich wurden den Schul-
teams bei der Siegerehrung über-
reicht. Nicht zu vergessen Süßes
für die Aktiven Kinder.

Kreis Euskirchen (ots). Im Rahmen
der europaweiten ROADPOL-Ope-
ration „Two-Wheelers“ führte die
Kreispolizeibehörde Euskirchen
am Donnerstag, 22. Mai, einen
Sondereinsatz mit dem Fokus auf
motorisierte Zweiräder durch. Ziel
war es, sowohl durch intensive
Verkehrskontrollen als auch durch
präventive Maßnahmen zur Ver-
kehrssicherheit beizutragen.
Der Kreis Euskirchen ist bei Krad-
fahrenden aufgrund seiner land-
schaftlich reizvollen, aber kurven-
reichen Strecken be-sonders be-
liebt. Die Polizei Euskirchen be-
grüßt Motorradfahrerinnen und -
fahrer ausdrücklich in der Region -
jedoch unter einer klaren Prämis-
se: Alle Verkehrsteilnehmenden
sollen sicher an ihr Ziel kommen.
Im Rahmen des Sondereinsatzes
wurden insgesamt 148 Personen
und 140 motorisierte Zweiräder
angehalten und kontrolliert. Dabei

standen nicht nur technische Män-
gel oder Verkehrsverstöße im Fo-
kus - auch der Dialog mit den
Kradfahrenden und die Sensibili-
sierung für sicheres Fahrverhal-
ten waren zentrale Elemente der
Maßnahme.
Ein besonderes Augenmerk lag auf
der Verkehrsunfallprävention.
Erstmals kam dabei eine Airbag-
Weste zum Einsatz. An einem Info-
Stand auf dem Waldparkplatz
„Thönnishäuschen“ an der Bun-
desstraße 265 bei Schleiden-
Wolfgarten demonstrierte Poli-
zeihauptkommissarin Anke We-
ber von der Verkehrsunfallprä-
vention die Funktionsweise und
Vorteile dieser Schutzkleidung
bei einem Sturz.
Der diesjährige Einsatz war
zugleich eine Reaktion auf die Ent-
wicklung der Verkehrsunfallzahlen
unter Beteiligung von Kradfahren-
den im vergangenen Jahr. Die Poli-

zei Euskirchen setzt deshalb auch
in Zukunft auf eine Kombination
aus zielgerichteten Kontrollen und
präventiven Kampagnen, um das
Unfallrisiko zu senken.
Die ROADPOL-Aktionstage finden
dieses Jahr erstmals statt und be-
ziehen neben Motorrädern auch
Fahrräder, Pedelecs und E-Scooter

VerkehrsunfallpräventionVerkehrsunfallpräventionVerkehrsunfallpräventionVerkehrsunfallpräventionVerkehrsunfallprävention

ein. Dennoch bildeten aufgrund der
besonderen Gefährdungslage Mo-
torräder den Schwerpunkt der Kon-
trollen im Kreis Euskirchen.
Die Polizei Euskirchen wird auch
künftig verstärkt für mehr Sicher-
heit im Zweiradverkehr sorgen -
durch Präsenz, Kontrolle und Auf-
klärung.
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Sommerbetrieb für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, ab wann die Heizungsanlage in die Sommerpause
gehen kann

Mit dem milderen Wetter stellen
sich viele Verbraucher:innen die
Frage, ob und wann sie die Hei-
zung in den Sommermodus schi-
cken sollten. „In der warmen Jah-
reszeit muss die Heizungsanlage
nicht mehr unter Volllast laufen“,
sagt Thomas Zwingmann, Ener-
gieexperte der Verbraucherzen-
trale NRW.
„Wie der Wechsel auf den Som-
merbetrieb funktioniert, hängt
vom eigenen Heizungssystem ab.
Richtig eingestellt lässt sich so
während der Sommermonate En-
ergie sparen.“ Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucher-
zentrale NRW in drei Tipps zu-
sammengestellt.
WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsan-
lage lediglich das Warmwasser
aufbereiten. Moderne Systeme
nutzen zwar Temperatursensoren,
welche die Heizkörper abhängig
von der Außentemperatur auf die
erwünschte Raumtemperatur er-
hitzen. Sinkt die Außentemperatur
aber im Sommer zwischenzeitlich
nachts auf unter zwölf Grad Cel-
sius, kann die Heizung dennoch
anspringen. Ist die Heizungsanla-
ge im Sommerbetrieb, bleiben die
Heizkörper kalt und man spart En-
ergie. Die Heizung komplett ab-
schalten kann man im Sommer
nur, wenn ein Durchlauferhitzer
oder eine Warmwasser-Wärme-
pumpe für die Warmwasserberei-
tung zuständig ist. Dies gilt
ebenso beim Betrieb einer Solar-
thermieanlage. Läuft die eigene
Warmwassererzeugung darüber,
kann der Heizkessel ebenfalls im
Sommer ausbleiben.
Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie
ist abhängig von der Gebäudedäm-
mung und nicht bei jeder Wohnung
und jedem Haus gleich. Bei einem
unsanierten Altbau kann es sein,
dass man erst bei einer dauerhaf-
ten Außentemperatur von über 17
Grad Celsius die Heizung in den
Sommertrieb schicken kann. Dies

kann mitunter erst ab Mitte Mai
der Fall sein. Wohnt man jedoch
beispielsweise in einem Niedrig-
energiehaus, ist es oft schon bei
Temperaturen über zwölf Grad
möglich, die Heizungsanlage in die
Sommerpause zu schicken. Läuft
die Heizung im Sommerbetrieb, ist
es empfehlenswert, die Thermos-
tatventile an den Heizkörpern hin
und wieder zu verstellen. So ver-
ringert sich das Risiko, dass die
Ventile während der warmen Jah-
reszeit verklemmen und zu Beginn
der Heizsaison ausgetauscht wer-
den müssen.
Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel inechsel inechsel inechsel inechsel in
den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?
Ältere Heizungsanlagen haben ei-
nen Hebel oder einen Drehschal-
ter an der Steuerung des Heizkes-
sels, mit dem sich von Winter- auf
Sommerbetrieb umstellen lässt. Als
Symbol für den Sommerbetrieb fin-
det man dort oft einen Wasser-
hahn nur für Warmwasser. Ein Sym-
bol mit einem Heizkörper steht
meist für den Winterbetrieb.
Allerdings können die Symbole je
nach Heizungsfabrikat abweichen.
Ein Blick in die Bedienungsanlei-
tung gibt darüber Auskunft. Bei mo-
dernen Heizsystemen lässt sich der
Sommerbetrieb digital über einen
Touchscreen, eine Fernbedienung
oder eine App am Smartphone ein-
stellen. Manche neuen Heizungen
benötigen gar keine Umstellung in
den Sommerbetrieb. Entweder
nutzen diese eine raumtempera-
turgeführte Regelung. Das heißt,
die Heizung läuft nur, wenn die
Raumtemperatur beispielsweise
unter 16 Grad fällt. Oder der Heiz-
kessel wird über eine außentem-

peraturgeführte Regelung gesteu-
ert. Dann schaltet der Kessel au-
tomatisch in den Sommerbetrieb
um, wenn die Außentemperatur
mehrere Tage lang einen bestimm-
ten Wert übersteigt.
Weitere Informationen und Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung
unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen

Foto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpic
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AG

Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie
lassen sich mit Staubsauger und
Wischwasser zuverlässig entfer-
nen - das gilt auch für alle ande-
ren Verschmutzungen.“ Damit re-
duziert sich die Allergenbelastung

in den eigenen vier Wänden spür-
bar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben

sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-

ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den

Weil Holz keine elektrostatischeWeil Holz keine elektrostatischeWeil Holz keine elektrostatischeWeil Holz keine elektrostatischeWeil Holz keine elektrostatische
Haftung besitzt, lassen sich Aller-Haftung besitzt, lassen sich Aller-Haftung besitzt, lassen sich Aller-Haftung besitzt, lassen sich Aller-Haftung besitzt, lassen sich Aller-
gene und Verschmutzungen leichtgene und Verschmutzungen leichtgene und Verschmutzungen leichtgene und Verschmutzungen leichtgene und Verschmutzungen leicht
entfernen. Bildquelle: Leifheit AGentfernen. Bildquelle: Leifheit AGentfernen. Bildquelle: Leifheit AGentfernen. Bildquelle: Leifheit AGentfernen. Bildquelle: Leifheit AG
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DACHDECKERMEISTERBETRIEB

www.exklusive-dachkonzepte.de
Wichtericher Weg 25a

53919 Weilerswist - Lommersum

Telefon: 022 51 / 60 52 91

PV-Anlagen
Dachsanierung

Dachbegrünung
Dachfenster

Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es
als Parkettboden jahrzehntelang

genutzt wird. „Nachhaltige Forst-
wirtschaft leistet einen wichtigen
Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-
klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind
17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-
te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps
Der Angriff passiert jeden Tag mil-
lionenfach im E-Mail-Postfach: Un-
bekannte verschicken Nachrichten
mit dem Ziel, ins Online-Banking
einzubrechen. Die Zahl dieser Straf-
taten steigt seit vielen Jahren kon-
tinuierlich an. Der Schaden ist im-
mens, die Betrugsmaschen wer-
den stetig aktualisiert und verfei-
nert. Die Verbraucherzentrale
NRW führt seit 2010 mit dem Phis-
hing-Radar eine eigene Statistik
darüber. „Alleine im Jahr 2024 ha-
ben uns Menschen mehr als
400.000 E-Mails gemeldet“, sagt
Monika Schiffer, Leiterin der Ver-
braucherzentrale in Euskirchen.
„In diesem Jahr sind bis Ende April
bereits bereits mehr als 140.000
E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends erkennt,
und was man tun sollte, falls man
betroffen ist.

Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehlerhaf-
ter Übersetzung verfasst. Vielfach
fehlt auch die direkte Anrede, dann
heißt es zum Beispiel „Sehr ge-
ehrter Kunde“ oder „sehr geehrte
Nutzerin“. Mittlerweile gibt es
aber leider viele gut gemachte be-
trügerische Nachrichten mit per-
sönlicher Anrede und in fehlerfrei-
em Deutsch. Oft ist ein Link ent-
halten, der zu einer Internetseite
führt, die der eines echten Anbie-
ters täuschend ähnlich sieht. Man
wird - meist verbunden mit einer
kurzen Frist - verbal unter Druck
gesetzt, den Link anzuklicken und
sensible persönliche Daten einzu-
geben. Bei Nichtbeachtung wird
mit schwerwiegenden Konsequen-
zen gedroht, wie der Sperrung der
Kreditkarte oder des Zugangs zum

Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie
Virenschutzprogramm, Betriebs-
system und Internetbrowser stets
auf dem neuesten Stand halten.
Wichtig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht öff-
nen, nicht auf angebotene Links
klicken und auch nicht auf die E-
Mail antworten. Wer sich nicht si-
cher ist, ob eine Nachricht echt ist,
sollte am besten direkt beim ge-
nannten Anbieter nachfragen. Man
kann sich auch wie gewohnt in
seinem Online-Banking einloggen,
um zu prüfen, ob die gleiche Nach-
richt im eigenen Account auch vor-
handen ist. Ist dies nicht der Fall,
liegt ein Betrugsversuch vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslücken
in der Technik und setzen auf Feh-
ler im menschlichen Verhalten.
Wichtig: Persönliche Daten wie PIN
oder TAN sollte man immer nur
nach einer ordentlichen Prüfung
eingeben, sonst übergibt man
schlimmstenfalls den Täter:innen
ungewollt die Verfügungsgewalt
über sein Konto und ermöglicht
ihnen, eine digitale Karte auf ei-
nem fremden Gerät zu hinterle-
gen. Geldinstitute erfragen Zu-
gangsdaten wie PIN oder TAN
niemals telefonisch oder per E-
Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen auf-
fällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto oder
Betroffene, die ihren Bankzugang
nicht mehr aufrufen können.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass
das Konto gehackt wurde. Es ist

ratsam, dann zu testen, ob das
Einloggen über ein anderes Gerät
möglich ist. In solchen Fällen könn-
te das erste Gerät mit Schadsoft-
ware infiziert sein. Auf diesem Ge-
rät sollte dringend ein Virenscan
durchgeführt werden und es
vorerst nicht mehr für Online-Ban-
king genutzt werden. Ferner sollte
man überlegen, sicherheitshalber
die Zugangsdaten und das Pass-
wort zu ändern und, falls nötig,
neue Anmeldedaten direkt bei An-
bieter anzufordern. Dies sollte man
mit einem Gerät tun, bei dem man
kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.
Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto bezie-
hungsweise die Karte sofort sper-
ren lassen und Strafanzeige bei der
Polizei stellen. Bei nicht autorisier-
ten Überweisungen muss die Emp-
fängerbank informiert und die Er-
stattung schriftlich bei der eigenen
Bank eingefordert werden. Banken
müssen nicht autorisierte Zahlun-
gen erstatten, sofern sie keine gro-
be Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die Bank
die Erstattung verweigert, sollte
man eine Schlichtungsstelle ein-
schalten oder rechtliche Schritte mit
einem Anwalt prüfen.
Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht nur
beim Online-Banking abgegriffen
werden, sondern auch im Namen
anderer Anbieter. Dies betrifft
beispielsweise Zahlungsdienstlei-
ster wie PayPal oder auch Online-
händler wie Amazon oder Anzei-
genportale. Aber auch Telekommu-
nikationsfirmen, Streaming- oder
Paketdienste werden von Cyber-
kriminellen immer wieder für neue
Betrugsmaschen genutzt. Gerade
die Tatsache, dass bei diesen nicht
überall die Zwei-Faktor-Authenti-
fizierung verpflichtend ist, macht
diese Option für Betrüger attrak-
tiv. Die sensiblen persönlichen Da-
ten können sie für zielgerichtete
Folgeattacken nutzen, um an wei-
tere Daten zu kommen und letztlich
den Account zu übernehmen oder
im Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt, 02235/72872

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstraße 100, 50321 Brühl, 02232/411220

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, 02232922555

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Straße 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Kölnstraße 45, 50321 Brühl, 02232/49000

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl, 02232/945550

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr Hülsmann/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Fronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. Juni
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenberg GmbHollenberg GmbHollenberg GmbHollenberg GmbHollenberg GmbH
Hellenthal, 0172 9541390

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Tierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis Lux
Euskirchen, 02251/2902

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Tierarztpraxis PankatzTierarztpraxis PankatzTierarztpraxis PankatzTierarztpraxis PankatzTierarztpraxis Pankatz
Schleiden, 02444/3125

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.06.2025 um 10 Uhr20.06.2025 um 10 Uhr20.06.2025 um 10 Uhr20.06.2025 um 10 Uhr20.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0176-36200759

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Anzeige

Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-

per und Seele berührt, fühlen wir
pures Glück und Lebensfreude.
Die Sonne geht direkt ins Herz.
Das Sonnenlicht lässt das Wasser
des Thermensees und unserer
Pools wunderbar funkeln. Das ist
Urlaub, das ist Erholung pur.
Selbstverständlich warten genü-
gend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-

genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast.
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung? Dann merke dir
bereits die Surf Days vom 1. Juli
bis zum 31. August 2025 vor. Die-
ser Sommer hat’s in sich.
Das Spa-Erlebnis mit Sauna und
Verwöhnzeremonien wie „Blatt
und Blüte“, in denen Zitronen-
schalen und Thymian ihre natürli-
che Kraft entfalten, oder die fruch-
tige Frische, die bei „VitaLemon“
den Raum erfüllt, schafft einzig-
artige Entspannungsmomente.
An den sonnigen Wochenenden
kannst du dich ab Mitte Juni auf
die Beach Weekends freuen - Frei-
tag- bis Sonntagabend zu DJ-
Sounds am Paradise Beach ent-
spannen. Gestalte dir deinen per-
fekten Sommermomente direkt

online über die BLUPHORIA App
und stimme dich auf die Zeit im
Paradies unter Palmen ein. Wich-
tig: Sonnenbrille und Eincremen
nicht vergessen!
Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-
mar“ im Junimar“ im Junimar“ im Junimar“ im Junimar“ im Juni
Der Sommer am Paradise Beach
wird besonders. Freut Euch auf
entspannte Beats, fruchtige
Drinks und unvergessliche Son-
nenuntergänge am Thermensee.
Am 20. Juni gibt’s die Lange Ther-
mennacht „Midsommar“. Dann
feiert die Therme eine tropisch-
skandinavische Sommernacht
mit Musik, Kreativität und ganz
viel Urlaubsfeeling. Genieße
Live-Musik, lehn dich zurück und
entdecke die DIY-Workshops.
Midsommar-Romantik in den
Erftauen.
Infos, Gutscheine, Specials und
Buchungen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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MITSING-
KONZERT

Freitag, 
20. Juni 2025

19:30 Uhr

Mundart-Konzert mit dem

Susanne Riemer-DUO

Kulturhof Velbrück e.V. 

Meckenheimer Str. 47 

53919 Weilerswist-Metternich

Eintritt frei!

Spenden willkommen!
Anmeldung bitte an: m.thien@velbrueck.de

CHILLECHILLE
EN KÖLLEEN KÖLLE

Von Grau zu Grün
Welche Vorteile naturnahe Vorgärten bieten
Die Gartensaison ist in vollem
Gange - und mit ihr die Gelegen-
heit, versiegelte Flächen rund ums
Haus in lebendige, klimafreundli-
che Grünräume zu verwandeln.
Asphaltierte Einfahrten, gepflas-
terte Vorgärten und betonierte
Wege mögen praktisch erschei-
nen, doch sie verschärfen die Fol-
gen von Wetterextremen. Wasser
kann nicht versickern, Hitze spei-
chert sich in der Fläche und bei
Starkregen steigt das Risiko von
Überschwemmungen. „Wer ent-
siegelt und auf eine natürliche
Gestaltung setzt, gewinnt an Si-
cherheit, Wohnqualität und leis-
tet einen wichtigen Beitrag zum
Klimaschutz“, betont Monika
Schiffer, Leiterin der Verbraucher-
zentrale in Euskirchen und gibt
Tipps zur praktischen Umsetzung.
Vorteile entsiegelter FlächenVorteile entsiegelter FlächenVorteile entsiegelter FlächenVorteile entsiegelter FlächenVorteile entsiegelter Flächen
Durch zu wenig Regen in den letz-
ten Monaten sind die obersten
Bodenschichten in vielen Regio-
nen sehr trocken. Natürlich ge-
staltete Flächen wirken Wetter-
extremen wie Trockenheit, Hitze-
perioden und hefitigen Regenfäl-
len entgegen. Wird ein versiegel-
ter Boden wieder durch-lässig
gemacht, kann Regenwasser ver-
sickern und die Kanalisation ent-
lasten. So lassen sich Über-
schwemmungen und Feuchteschä-
den auf dem eigenen Grundstück
vermeiden. Gleichzeitig bleibt die

Umgebung an heißen Tagen küh-
ler, da begrünte Flächen Verduns-
tungskühle erzeugen. Begrünte
Wege, Terrassen oder Flächen
können bei richtiger Gestaltung
auch pflegeleicht sein und den
Bedarf an regelmäßiger Reini-
gung und Instandhaltung verrin-
gern. Blühende Pflanzen wie Bo-
dendecker oder niedrig wachsen-
de, robuste Kräuter zwischen
Pflastersteinen werten außerdem
einstmals graue Flächen auf.
Wie genau gehe ich vor?Wie genau gehe ich vor?Wie genau gehe ich vor?Wie genau gehe ich vor?Wie genau gehe ich vor?
Die Umgestaltung beginnt mit der
Entfernung versiegelnder Beläge.
Flächen rund ums Haus, Vorgär-
ten sowie ungenutzte Wege, die
aus Pflaster-, Schotter-, Kies- oder
Splitt-Flächen bestehen, können
Eigentümer:innen selbst entsie-
geln. Sie brauchen dafür lediglich
eine herkömmliche Hacke oder
Schaufel. Sehr wichtig ist es, das
darunterliegende Vlies zu entfer-
nen. Zum Entsiegeln von Beton-
und Asphaltdecken wird hingegen
entsprechendes Abbruchwerk-
zeug wie beispielsweise ein Elek-
trohammer benötigt. Diese Arbei-
ten sollten stets durch einen Fach-
betrieb ausgeführt werden. An-
schließend wird der Boden gelo-
ckert, damit er wieder Wasser
aufnehmen kann. Es bietet sich
dann auch eine Bepflanzungen mit
Stauden, Gehölzen oder Rasen
sowie - je nach Nutzung - eine

Gestaltung mit durchlässigen
Materialien wie Rasengitterstei-
nen oder Holzhäcksel ohne ver-
siegelnde Unterlage an. Ein na-
turnaher Vorgarten bringt nicht
nur optische Vielfalt, sondern bie-
tet auch Lebensraum für Insek-
ten, Vögel und andere Kleintiere.
Wer jetzt im Frühling aktiv wird,
schafft eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Umgebung direkt
vor der eigenen Haustür.
Die richtige PflanzenwahlDie richtige PflanzenwahlDie richtige PflanzenwahlDie richtige PflanzenwahlDie richtige Pflanzenwahl
Ob trocken oder eher feucht: Wich-
tig ist die passende Auswahl der
Pflanzen für den jeweiligen Stand-
ort im Vorgarten oder auf Wegen.
Bei Rasengittersteinen sind
beispielsweise Sedum oder Sand-
Thymian eine pflegeleichte Kom-
bination. Die Beschaffung von
Stauden muss übrigens nicht
immer teuer sein. Da viele ab und
an geteilt werden müssen, kann
man auf Pflanzentauschbörsen
oder auch von anderen Garten-
besitzern günstig oder kostenfrei
Pflanzenableger erhalten.
Finanzielle FörderungFinanzielle FörderungFinanzielle FörderungFinanzielle FörderungFinanzielle Förderung
Je nach Größe der zu entsiegeln-
den Fläche und der vorhandenen
Beläge können die Kosten unter-
schiedlich hoch ausfallen. Wer sich
für die Entsiegelung entscheidet,
kann vielerorts finanzielle Unter-
stützung erhalten. Einige Kommu-

nen in Nordrhein-Westfalen för-
dern die Umgestaltung mit Zu-
schüssen, zudem können
Eigentümer:innen durch die Ver-
ringerung versiegelter Flächen
häufig Niederschlagswasserge-
bühren sparen.
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
• Alles Wissenswerte zur Ent-

siegelung von Flächen und zur
Begrünung des Vorgartens
unter www.klimakoffer.nrw

• Kostenloses Online-Seminar
mit Anmeldung über
www.klimakoffer.nrw/veranstal-
tungen:
„Vorgarten gestalten: pflege-
leicht & insektenfreundlich“ am
Mittwoch, 2. Juli, 17 bis 18 Uhr

• Pflanzliste für den Vorgarten:
www.klimakoffer.nrw/sites/
d e f a u l t / f i l e s / 2 0 2 4 - 0 8 /
2024_pflanzliste_vorgarten_v
erbraucherzentralenrw.pdf

• Liste aller Förderprogramme
zur Entsiegelung in NRW:
www.k l imakof fe r.nrw/k l i -
maanpassung-regenwasser-
foerderungen

• Mitmach-Wettbewerb „Abpflas-
tern“ der Hochschule für Gesell-
schaftsforschung bis zum 31.
Oktober. Anwohner:innen und
Kommunen entsiegeln gemein-
sam vor Ort. Jeder Quadratme-
ter zählt: www.abpflastern.de


